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DDeeuuttsscchhee  MMeeiisstteerrsscchhaafftteenn  iimm  AApprriill  

  

  

IInn  ddiieesseemm  MMoonnaatt  ffaannddeenn  ffoollggeennddee  DDMM    ssttaatttt::  
 

   2200  &&  2211  AAkkttiivvee  FFlloorreetttt  iinn  TTBBBB  

  2200  &&  2211  JJuuggeenndd  BB  iimm  DDDDGG  iinn  OOssnnaabbrrüücckk  

  2277  &&  2288  JJuuggeenndd  AA  iimm  FFlloorreetttt  iinn  MMüünncchheenn  

  2277  &&  2288  JJuuggeenndd  BB  iimm  HHDDGG  iinn  RReeuuttlliinnggeenn  

  

Bei der DM der Aktiven starteten Fabian Braun (FSV Klarenthal) und Christian Gasper (ATSV 
Saarbrücken) 
 
Fabian beendete die VR mit je 3 Siegen und NL, in der KO Runde unterlag der A Jugendliche 
Alexander Gsching aus Heidenheim mit 9 : 15 und kam auf Rang  48. 
 
Christian traf durch 2 Siege und 4 NL in der VR im KO Durchgang auf Moritz Kröpelin vom OFC 
Bonn, dieser gewann das Gefecht mit 15 : 6. 
Christian belegte unter 72 TN Rang 60 
 
Der Bruder von Fabian, Marius Braun, (OFC Bonn) war in der VR befreit und hatte in der KO Runde 
4 Siege auf dem Konto bis zum Halbfinale. 
Hier stand er Peter Joppich (CTG Koblenz) gegenüber und verlor mit 10 : 15, Marius kam  am Ende 
auf Platz 3. 
 
Deutscher Meister (bereits zum 5.ten Mal) wurde Peter Joppich. 
 
In der Damenkonkurrenz startetet keine Fechterin  des FBS 
 
 
In Osnabrück starteten im älteren JG Katrin Hewer (FR Hochwald Wadern) und im jüngeren JG 
von der TG Rohrbach Johanna Straub und Milena Eyer. 
 
Katrin kam mit 2 Siegen und 3 NL in der VR in die ZR, hier konnte sie kein Gefecht gewinnen und 
belegte am Ende Rang 43 bei 59 TN.  
 
Deutsche Meisterin wurde Sina Freier aus Heidenheim. 
 



FFeecchhtteerrbbuunndd  SSaaaarr  ee..  VV..  
LLaannddeessvveerrbbaanndd  ddeess  DDeeuuttsscchheenn  FFeecchhtteerr--BBuunnddeess  ee..  VV..  

      Seite: - 2 – von - 2 - 

Johanna hatte in der VR 2 Siege & NL, mit 2 Siegen und 3 NL aus der ZR kam sie in die KO Runde, 
hier sind die Resultate: 
KO I  1 :  9  Viktoria Hilbring  Schwaben Augsburg 
KO II  7 : 10  Jaqueline Stoppel  TBB 
Johanna belegte am Ende Rang 31 
 
Milena blieb sieglos und wurde 59. bei 60 TN 
 
Deutsche Meisterin wurde Lea Mayer vom Heidenheimer SB 
 
In München war der FBS mit Fabian Braun (FSV Klarenthal), Matthias Wolsfeld (FSG Dillingen) und 
Mirko Reitz (TUS Neunkirchen) vertreten. 
 
Fabian kam mit je 3 Siegen & NL in den KO Durchgang, hier kommen die Gefechte: 
KO    I   5 : 15  Henry Hoffmann   PSV Weimar 
KO   II 15 :   2 Til Haaf    Quernheimer FC 
KO  III 15 :   8 Glenn Geis    Neuwieder FC 
KO  IV   4 :   4 Lukas Hörger    Heidenheimer SB 
KO   V   0 :   0 Timo Margaritidis   FC Moers 
 
Beim Stand von 4:4 gegen Lukas Hörger sprang Fabian bei einem Zusammenstoß und Sturz die 
Kniescheibe heraus. Er konnte nicht mehr weiter fechten, musste ins Krankenhaus gebracht werden.  
Das Gefecht wurde als verloren gewertet wie das nächste Gefecht 
 
Fabian kam auf  Rang 31, dadurch wuchs das Ranglistenkonto um 2 auf. 
Dort steht er auf Platz 24 mit 10,8 Pkt. 
 
Matthias kam mit 2 Siegen und 4 NL auf Rang 75. 
 
Mirko belegte mit gleichen Ergebnissen Platz 80 
 
 
In Reutlingen starteten in JG 1999 Cedric Schreck und Bastian Hans (beide TG Rohrbach) und im 
JG 2000 Joshua Irsch (FR Hochwald Wadern) 
 
Cedric kam in der VR zu 2 Siegen und 3 NL, in der ZR zu 3 Siegen und 2 NL. Die KO Gefechte 
gingen so aus: 
KO   I 3 : 10  Manuel Rieblinger   Schwaben Augsburg 
KO  II 7 : 10  Marc Alexander Schneider  TFC Hanau 
Cedric belegte Rang 32 
 
Bastian blieb in der VR erfolglos und kam auf Rang 62 
 
Deutscher Meister wurde Carl Noah Fröschel vom Heidenheimer SB 
 
Joshua kam mit 3 Siegen und 2 NL in der VR & 2 Siegen und 3 NL auf Platz 33 und verpasste 
hauchdünn die KO Runde. 
 
Hier wurde Artur Fischer aus Leipzig Deutscher Meister. 
 
 
Dieter Dörrenbächer  


